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Ungenutzte Straßenbahngleise - Hindernis für den 
Radverkehr in der Pfotenhauerstraße  

Sehr geehrter Herr Schmidt-Lamontain, 
 
hiermit bitten wir Sie um Prüfung, ob durch das Straßen- und Tiefbauamt in 
Zusammenarbeit mit den Dresdner Verkehrsbetrieben (DVB) die 
ungenutzten Straßenbahngleise in der Pfotenhauerstraße östlich der 
Fetscherstraße entfernt werden können, solange dort keine neue 
Straßenbahn-Trasse angebunden wird. 
 
In der Pfotenhauerstraße befinden sich Straßenbahngleise, die seit dem 
Jahr 2007 abgebunden sind, Fahrleitungen sind ebenfalls nicht mehr 
vorhanden. Die alsbaldige Herstellung einer neuen Straßenbahn-Trasse ist 
in diesem Straßenabschnitt gegenwärtig nicht absehbar. Außerdem würde 
eine zukünftige, neue Straßenbahntrasse einen größeren Abstand der 
Gleispaare haben, um den vorgesehenen Einsatz breiterer Fahrzeuge zu 
ermöglichen.  
 
Für den Radverkehr sind diese Straßenbahngleise ein risikobehaftetes 
Hindernis. Dies gilt für das Queren der Gleise in Fahrtrichtung ebenso wie 
das Fahren im Gleispaar, wenn Autofahrer von hinten drängen, oder beim 
Fahren neben dem Gleispaar, wenn Türen geparkter Autos geöffnet 
werden. Vor allem das Fahren mit einem Fahrrad-Anhänger ist in diesem 
Straßenabschnitt erschwert. 
 
Eine Verfüllung der Rillenschienen wird von den DVB als nicht hilfreich 
eingeschätzt. 
 
Wir schlagen deshalb die Entfernung der Straßenbahngleise und den 
Ersatz durch eine Asphaltdecke vor. 
 
Die verkehrliche Bedeutung dieses Abschnitts der Pfotenhauerstraße für 
den Radverkehr ergibt sich unter anderem durch den Ziel- und 
Quellverkehr des Universitätsklinikums und des benachbarten Max-
Planck-Instituts für molekulare Zellbiologie und Genetik, aber auch durch 
die Verbindung mit der fahrradfreundlich asphaltierten Goetheallee als 
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Stadtteilverbindung zwischen Johannstadt und Blasewitz, welche 
gleichzeitig eine Alternative zu verkehrlich stärker belasteten Routen über 
das Käthe-Kollwitz-Ufer oder die Blasewitzer Straße darstellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Dirk Spitzner 
Vorstand ADFC Dresden e.V. 

 

Anlagen:  

- 1 Foto 

- Schreiben der DVB  an das ADFC-Mitglied M. Ton vom 29.03.2016 

 

 






